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35.

Montags , den 29ten August 1796.

Loncurs.
Von Jacob Siems , zum Altgarms-

siehl, resp. von dem von demselbenan Johann
Hinrich Hinrichs verkauften daselbst belege,
nm Hause ergehet concursus creditorum , und
Ist terminus praclusivus zur Angabe bis zum
« ten Sept . d . I . festgesetzt worden . Jever
dm zoten Juny i/yo.

Aus dem Landgerichte hieftlbst.

Edictal Litation.

Jhro Majestät der Laiserin von
- an) Rußland Wir zur Regierung der
Erbherrschaft Jever allergnädigst ver-
vrdnete Präsident, Vice - Präsident , R«,
the und Assestores;

Fügm hiedurch zu wissen , was Massen
des im verwtchenen Jahre 1795 . in der Stadt
und Herzogthum Oldenburg verstorbenen
Cantoris Hartwig Flor Hinterbliebene Er.
den per recessum zu vernehmen gegeben wie,
sie d^ in dem bey hiesiger Regierung in Sa¬
chen ihrer wider weyl . Cantoris Floren
Sohnes gerichtlich bestellten Curatorem,
Gottlob Siegmann , am me» Merz dieses
iezt laufenden Jahres Mhejlten Gescheide jh.

ncn geschehenen Auslage vorwaltenben Um¬
standen nach anderer Gestalt , als durch den
Weg derEdictalien an die etwaigen Miterben
des hiesigen Cantoris Flor parttion zu leisten
nicht vermögte » ; daher solche zu erlassen ge,
beten haben . Wann nun diesem Gesuch de-
feriret worden ; So werden alle und jede,
welche an der Verlassenschast des in Anno
>788 allhier verblichenen Cantoris , Ludolph
Heinrich Flor , ein Erbrecht begründen zu
könen vermeynen , und zwar Einheimische
innerhalb ü Wochen von Zeit der ersten pub.
Nation , Ausheimische und Fremde aber
binnen einer dreymonailichmFrist a dato der
öffentlichen Bekanntmachung peremtorieedi-
ctaliter hierdurch verabladet, ihr etwa ha¬
bendes Erbrecht an das Florische Vermögen
bei der Regierung, resp. dem Praturgerichte
Hieselbst anzumeldeu und zu oerificiren, dem¬
nächst aberhierüberBescheides zu gewärtigen,
Unter der Verwarnung , daß der- oder dieje¬
nigen, welche in der prafigirtcn Frist mit ih¬
ren Erbansprüchen sich nicht eingefunden,
hernach weiter damit nicht gehöret , sondern
ihnen Kraft dieses ein immerwahrendes Still¬
schweigen auferleget , und auf weiteres An.
rufeH des Cantoris Flor in Oldenburg sich
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gemeldeten Erben kn der Sache ferner er- Pflaumen, Pflefcheii,Apriksftnbäunw,Wein-
kannt werden soll , was Rechtens. Wor- stöcke , wle auch hochstämmigeLinden und
nach re. Sigillatunr Jever den r Aug. 1796.

Gerichtliche Proclam^

Apern so ersuche die Liebhaber , welche da¬
von noch nicht bestellet , Ach bei mix zu mel¬
den , und diejenigen Sorten welche sie ver¬
langen , anzugeben . B . I . Pabst, Gärtner^

. Zu Gerd Kückens Vergantung von „
4 MannEikersSchröder u, Ostiem

Zinnen , Linnen , Kupfer , Weßing, Tische
Etüble,

^
Sedrancke , r Kuh- , . Schwein, sich M Ktl^

2 Schafe mit 4 Lämmer , auch etwas Heu , ^ . , . - ^ ^ . - --
Torf , und Gartenftüchte , ist terminus auf ^ ^ ^ gen Erstattung der Ko¬

de» Freitag als den 2 Septbr . in dessen Be - dies aber in

hMsim, ,» so,»-«- . -ng-s-s-'
ren deu .9 August 1796.Signatum Jever den 25 August .796

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
; DemPublikumund insonderheit mek-

Caßen Tönnies und Balster
ve Here

« ' ,Äna Tische Stühle
"

Schräncke
^

Bet - im Bremerschlüssel nach wie vor fortsetze . Ich
- » und Ägewa ^ werde mich stets bemühen , Fremde logirende

ittwe bered nöm Hans Annies nenGönnern undZreundeu mache ich hiedurch
'" we bE nom .^ ans

^
omnes

^ .gehenst bekannt , daß ich die Wirthschast.Zülfs
Vergantung von Zinnen , Linnen

Schweine , Wagen, , Egden , Pflüge , ^
eiu

Rapsaatsegel , Feldfruchte als Weltzen, Ro und reell zu bedienen. Witlwe Verlach,
cken , Gerllcn , Hafer , Bohnen , Erbien, 6 Anton Pannebacker - bat etliche Ae--«
und Heu , ist terminus aus den Milwochen, cker Himer den Herrschastl . Garten , zu Gar«
als den zisten diefts im weyl . Hans TönNies tenfrüchte auf Jahren zu verheuren . Liebha.
Behausung beim Sande angefttzet worden. her wollen sich Donnerstag als den 8 Sept.

Signatum Jever , deu 26 August 179Ü. ẑ s Nachmittags 2 Uhr in Johann Eilers
Aus dem Landgerichte Hieselbst. . ausjn dchHohen uft einsindcstund accordireu.

Privat Sachen . 7 Der Tischler und- Zimmermessterz.
1 Der SiaM Armenjurat Anchon CaMerman Helmers zu Sillenstede verlast« .

Pannebacker hat 695 E ' S std sogleich iu get diesen Herbst ein Lehrbursch und ? GE»

Empfang zn nehmen und izo E um Mi - len die Tischlerarbeit verfettigen können, im

chaeli zu belegen wer dieses gebrauchen und Jahrbeding . Man kann sich bet ihn oder . be»

Sicherheit stellen kann, melde sich. . . Exc. Axen inJever melden um zu accordir^ .

2 Jchbabe sofort zzoEin Golde^g^ . , 8 -Dch ComEtznaist .
' Mlf «sM'

gen sehr billige Zinsen , als Vormund zu be« »090 Rthlr . und mehr für jährliche 3 .proE. ,

kgem
^

Caspar Jager . ! Zinsest gegen Stcherh :it , inMistrag zstbe- -

3 Da ich übernommen , diesen Herbst 7 ^
«ine ansehnliche Parthey Bäume zu liefern, 0 Der . kluge Hausvattr,
als : Aepfel , Bim , Kirsch , Zwetschen,

' Hausmutter » >' vollkommemk LanduiedlkN
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wie auch tvoblerfahrriek Roß - Und VkehM,
nebst einem deutlichen und gewissen Handgrif,
die Haushaltungskunst, innerhalb 24 Stun-
den zu erlernen , also , daß man mit Erspa¬
rung grosser Unkosten, solche Nahrung glük-
lich sortsezzen , sich vor Krankheiten bewah¬
ren , auch vermittest eines geringen Capitals
von z6z E jährlichen mit guten Gewissen
und ohne schändlichen Wucher 1000 Rthlr.
profitiren könne ; desgleichen gründliche
Nachrichten von der Viehzucht , dem Acker¬
bau , Wiesenwachs und Ftscherey re . Gehei¬
mes Jäqercabinet , darinnen die nvchigsten
Wissenschaften so zur Jagerrey gehörig,
nebst 70 geheim gewesener Jager Künste.

Dieses so sehr berühmte Buch ist jezt zu
haben , Jever bei J . D . Grosse Buchbinder
mit Band 2 E-

io Goldschmidt Gabriel Rudolph Al¬
tona verlauget sofort einen Leprburschen , in
Gold- und Silberarbeit.

n ZimmermeisterFriedrich Segelten,
in der St . Annenstraße hat gute neue Hanf
Braacken, auch etliche Kleiderschrancke zu
verkaufen.

12 Um May k . I . hat der Schnster
Jüngling jun. eine Stube nebst Küche zu
vermiethen, Liebhaber wollen sich je eher je
lieber bei denselben melden und accordiren.

iZ Derselbe verlanget einen Lehrbur-
fchen , und kann derjenige so zum Schuster--
Handwerck Lust bezeigen sollte sich sogleich
bet denselben melden und «her die Lehrjahre
accordiren.

»4 In Oldenburg , kn einer Aüberge
wird unter annehmliche Bedingungen et»
Bursche gesucht , welcher mit Pferden um¬
zugehen weis, die Aufwartung versteht, auch
etwas schreiben. - Nähere Nachricht giebt
derBuchhändlerHerr Trendtel jun. in Jever.

»5 Bier Matten Hafer, so bei der Fra»

ZS8
Obrlstkn V . UlkschLandgut liegess sollenkünf¬
tigen Mittvochen , als den Zisten d - M. Nach-
mittags , in des Hrn. G. Eilers Hause frey
in Hocken verkauft werden . Wer hiezu Lust
hat , kann sich daselbst am bemeldeten Tage
einfinden und kaufen.

16 Am Donnerstagein der verwichenen
Woche hat ein Reisender auf den Fahrwege
zwischen der Grafschaft und Jever eine To,
bakspfeiffe verlohren, sie bestand aus einen
nicht großen Meerschäumen Kopf mit siilbern
Beschlag eine dito doppelte Kette woran das
Röhr befestiget war , solle dieselbe gefunden
sein , so bittet man denselben gegen Reichung
eines Douceur zu i E an den Gastgeber
Joh . Gerh. Eylers Hieselbst abzugeben.

17 Es sind die Erben des Reuters
Schultz verstorbenen Ehefrauen gewillet,
verschieden Gartenfrüchte als Bußkohk,
Steckrüben , Kohlrabi , Wurzeln , Türki¬
sche Erbsen und Bohen , Erdnüsse am Mon¬
tage Nachmittag um , i Ühr aus fteyer Hand
zu verkaufen ; Liebhaber können sich in ihren
Garten bei Edo Bote sein Haus etnfinden.

Jever den 26. August 96.
>8 Bei demBuchdrukkerBorgeest hie-

selbst sind allerhandKriegeslieder sowohl ein¬
zeln als Bücherweise für die welche wieder
damit bandeln wollen , das Buch zu ü Sch.
»5 Witt zu bekommen.

Geburtsanzeige.
, Vorgesternwurde meine Frau von einem

Mädchen entbunden. Jever den ag Aug. 96.
Schönherr.

i hiebei Beilage -^
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